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Dingolfinger Feuerwehr wird 150

Jahre alt – 2018 wird für eine öf-
fentliche Einrichtung der Stadt Din-
golfing ein ganz besonderes Jahr.
Die Freiwillige Feuerwehr Dingolfing
kann in diesem Jahr mit Stolz auf ihr
150-jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Vom 14. – 17. Juni 2018 wird
der „runde Geburtstag“ mit einem
großen Gründungsfest gefeiert.

Im Jahre 1868 schlossen sich in der
damals kaum 3000 Einwohner zäh-
lenden Stadt einige verantwor-
tungsbewusste und opferbereite
Bürger zusammen, um uneigennüt-
zig die Stadt und ihre Einwohner vor
Bränden und anderen Gefahren zu
schützen. Die Entstehung der Frei-
willigen Feuerwehr in Dingolfing
wurde, wie in vielen anderen Orten
Bayerns auch, durch den örtlichen
Turnverein angeregt. Die Gründung
der Freiwilligen Feuerwehren ge-
schah zu jener Zeit anfänglich nicht
durch staatliche Organisation, son-
dern auf Drängen oder Initiative ei-
ner wachsenden Zahl von Bürgern,
welche sich mit dem seit Jahrhun-
derten nur unwesentlich veränder-
ten und hoffnungslos veralteten
Feuerlöschwesen nicht mehr zufrie-
den geben wollten. Gerade die
Löschpflicht aller Bürger als Zwang
und ohne geregelte Ausbildung war

nicht mehr zeitgemäß. Man erkann-
te, dass eine besondere Gefahr
auch einer besonderen Abwehr be-
durfte, die den Einsatz einer be-
sonders motivierten und geschulten
Truppe erforderte. 

Die Gründerzeit war allerdings nicht
einfach. Mit einfachsten Mitteln wie
Druckspritzen und Löscheimer wur-
de der Kampf gegen das Feuer auf-
genommen. Nach und nach wurde
die Ausrüstung erneuert oder er-
gänzt und 1906 wurde für die bis
dahin nur unzulängliche Verwah-
rung der Löschgeräte ein entspre-
chendes Magazin geschaffen. Als
1922 ein motorisiertes Löschfahr-
zeug LF 1000 beschafft wurde, kam 
dies einer Sensation gleich.

Natürlich hat sich in den 150 Jahren
einiges getan. Die Stadt wuchs und
entwickelte sich vom geruhsamen
Landstädtchen zum größten Indus-
trieort in Ostbayern. Dieser Wandel
und natürlich auch der technische
Fortschritt beeinflussten sowohl den
Aufgabenbereich der Feuerwehr als
auch deren Hilfsmittel. Stand früher
die Brandbekämpfung im Mittel-
punkt, ist es heute das nahezu un-
erschöpfliche Feld der Technischen
Hilfeleistung, also vor allem die

schnelle Hilfe, insbesondere bei Un-
fällen, Sturm und Hochwasser oder
Umweltschäden.

Heute ist die Dingolfinger Feuer-
wehr eine moderne und sehr gut
ausgestattete Feuerwehr. Die Stadt
sorgt als Aufgabenträger dafür,
dass die ehrenamtlich tätigen Feu-
erwehrmänner (und mittlerweile
auch –frauen) optimal ausgerüstet
sind. Dazu investiert die Stadt so-
wohl in den laufenden Unterhalt
(über 400.000,- Euro in 2017) als
auch in die Beschaffung von größe-
ren Ausrüstungsgegenständen und
Fahrzeugen. Dass das Geld gut in-
vestiert ist, zeigte die jüngste Mit-
gliederversammlung der Dingolfin-
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ger Feuerwehr. 224 Einsätze ver-
zeichnete man im Jahr 2017. Diese
gliederten sich in 35 Brandeinsätze,
103 technische- und sonstige Hilfe-
leistungen, 31 Einsätze durch
Brandmeldeanlagen und 55 Thea-
ter- und Sicherheitswachen. Addiert
man dazu den umfangreichen Aus-
bildungs- und Übungsdienst sowie
weitere Tätigkeiten, wie z.B. Brand-
schutzerziehung in Kindergarten
und Schule, bekommen auch
Außenstehende einen guten Ein-
druck davon, wie viel Freizeit und
Aufwand die Feuerwehrleute für die
Sicherheit der Bevölkerung in der
Stadt erbringen.

Denn bei allem Wandel ist eins ge-
blieben: Noch immer sind die Män-
ner und Frauen der Dingolfinger
Feuerwehr als Ehrenamtliche unei-
gennützig und selbstlos im Einsatz.
150 Jahre freiwillige Feuerwehr Din-
golfing bedeuten 150 Jahre Hilfe für
andere, die in irgendeiner Notsitua-
tion sind: 365 Tage im Jahr, rund um
die Uhr. Das muss natürlich auch
gefeiert werden.

Und die Feuerwehrler lassen es so
richtig krachen: Zum Festauftakt am
Donnerstag, 14. Juni wurde die Kult-

band „Spider Murphy Gang“ ver-
pflichtet, die ab 20 Uhr im Festzelt
auf der Zirkuswiese sicherlich Ga-
rant für tolle Stimmung sein wird.
Am Freitag dann das nächste High-
light: Im Festzelt treten dann eben-
falls ab 20 Uhr „Da Huawa, da Meier
und I” mit ihrem neuen Programm
„Zeit is a Matz” auf. Die drei Bayern
zählen mittlerweile zu den erfolg-
reichsten Musikkabarett-Gruppen
des Landes. Während der Samstag
einem internen Festabend vorbe-

halten bleibt, steht der Sonntag
dann ganz im Zeichen des großen
Jubiläums. Ein klassischer Fest-
sonntag mit Empfang der auswärti-
gen Feuerwehren und Vereine,
Festgottesdienst und Festakt sowie
großem Festumzug durch die
Innenstadt soll der Höhepunkt des
Gründungsfestes werden. Die Frei-
willige Feuerwehr Dingolfing freut
sich schon sehr auf die Festtage
und hofft, dass alle fleißig mitfeiern.

Bewerbungsphase für das Schöf-

fen- und Jugendschöffenamt be-

ginnt – Im ersten Halbjahr 2018
werden bundesweit die Schöffen
und Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2019 bis 2023 gewählt, die,
bezogen auf die Stadt Dingolfing,
am Amtsgericht Landau a.d.Isar
und Landgericht Landshut als Ver-
treter des Volkes an der Rechtspre-
chung in Strafsachen teilnehmen.

Gesucht werden Bewerberinnen
und Bewerber, die in der Gemeinde
wohnen und am 01.01.2019 zwi-
schen 25 und 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen müs-
sen. Wer zu einer Freiheitsstrafe
von mehr als sechs Monaten verur-
teilt wurde oder gegen wen ein Er-
mittlungsverfahren wegen einer
schweren Straftat schwebt, die zum
Verlust der Übernahme von Ehren-
ämtern führen kann, ist von der

Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer,
Strafvollzugsbedienstete usw.) und
Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.

Als Jugendschöffe sollte man zu-
dem erzieherisch befähigt und in
der Jugenderziehung erfahren sein
(z.B. durch berufliche oder ehren-
amtliche Betätigung im Bereich von
Jugendverbänden, Jugendhilfe, Ju-
gendfreizeiteinrichtungen oder pri-
vate Erziehungs- und Betreuungstä-
tigkeit). Dabei werden geeignete
Personen aus allen Kreisen der Be-
völkerung berücksichtigt.

Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist ei-
ne Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Ge-
richt erforderlich. Gegen beide
Schöffen kann niemand verurteilt

werden. Jedes Urteil - gleichgültig
ob Verurteilung oder Freispruch -
haben die Schöffen daher mit zu
verantworten. Wer die persönliche
Verantwortung für eine mehrjährige
Freiheitsstrafe, für die Versagung
von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweis-
lage gegen die öffentliche Meinung
nicht übernehmen kann, sollte das
Schöffenamt nicht anstreben.

Wer sich als Dingolfinger Bürger/in
für das Schöffenamt in Erwachse-
nenstrafsachen interessiert und da-
für geeignet fühlt, kann sich bis zum
16. März 2018 bzw. für das Jugend-
schöffenamt bis zum 05. März 2018
beim Ordnungsamt der Stadt Din-
golfing im Rathaus, Tel.: 08731 /
501254 bewerben. Die benötigten
Bewerbungsformulare stehen im
Internet auch unter www.dingol-
fing.de unter „Aktuelles” zum Down-
load bereit. Weitere Infos auch unter
www.schoeffenwahl.de

Schöffenwahl 2018 – jetzt bewerben


